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KLAPPSE ITE
92 MM

MONATSÜBERSICHT VeranstaltungenBundesstarts

Ab 6. Februar

Butenland 6

Varda par Agnès 7

Les Misérables – Die Wütenden 8

Fr, 7.2., 16:30 [#FilmsForFuture] Chasing Ice 25

Fr, 7.2., 21:00 [Shorts Attack] Oscar Shorts: Animation 27

Sa, 8.2., 18:00 [Kinotour] Butenland 6

So, 9.2., 11:00
[Mein wertvollster Film] Das Dschungel-

buch mit Anja Seidel und Yogo Pausch
23

So, 9.2., 19:00

[Blue Note Cinema] 

The Sound After the Storm

& Konzert des Martin Köhrer Quintetts

18

Mo, 10.2., 20:30 [Queer-Filmnacht] Taxi zum Klo 29

Ab 13. Februar

A Hidden Life – Ein verborgenes Leben 9

1917 10

The Royal Train 11

Do, 13.2., 19:00 [Sondervorstellung] The Royal Train 11

Sa, 15.2., 14:00 [CasaKidsClub] Pünktchen und Anton 31

So, 16.2., 11:30 [Agenda 21-Kino] Erde 24

So, 16.2., 17:00
[Vesperkirche] Um Himmelswillen

mit Begleitung durch Pohl & Pausch
17

Ab 20. Februar
Limbo 12

Weißer, weißer Tag 13

Fr, 21.2., 16:30 [#FilmsForFuture] Anders essen 25

Fr, 21.2., 21:00 [Shorts Attack] Oscar Shorts: Live Action 27

So, 23.2., 11:00 [CasaMatinée] Die pinke Entrückung 22

Ab 27. Februar
Anders essen – Das Experiment 14

This is not Berlin 15

So, 1.3., 11:00
[Mein wertvollster Film] 

Überraschungsfilm mit Dr. Ulrich Glaser
23

So, 1.3., 19:00

[Jahrhundertfilme] 

Das Cabinet des Dr. Caligari

mit Begleitung durch Pohl & Pausch

16

Mo, 2.3., 18:00 [Irre Nächte] Der Boden unter den Füßen 20

Mo, 2.3., 21:00 [Sneak Preview] 28

Di, 3.3., 20:30 [Preview] Die Känguru-Chroniken 22

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele 
Wochen.  Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Genaue Spielzeiten online, in den Tageszeitungen, über den wöchent-
lichen Programmnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!

ED ITORIAL

Im Hintergrund dieser Seite thront die Grand Dame des 
europäischen Kinos, die unersetzliche Agnès Varda, Regie-
Legende, Vorbild und Lehrerin für Generationen von Filme-
macherinnen und Filmemacher. Agnès Varda ist kurz nach 
Fertigstellung ihres letzten Filmes (den sie noch persönlich 
auf der Berlinale 2019 vorstellen konnte) mit 90 Jahren ge-
storben. ‚Varda par Agnès‘ ist Vermächtnis und gleichzeitig 
Einstieg in ihr Werk – ein spannender Blick auf Filme und 
Methoden durch die Augen der Filmemacherin. Er ist ab 
dem 6. Februar im Casablanca zu sehen. [} S. 7]

Nach dem vollen Januar ist der Februar ansonsten spärlich 
mit Neustarts ausgestattet – die Oscar-Verleihung und die 
Berlinale ziehen viel Aufmerksamkeit der Presse auf sich 
und lassen die Verleiher diese Startwochen meiden. Wir 
machen aus der Not eine Tugend und präsentieren drei 
Filme, die im Januar keinen Platz im Programm fanden: Das 
vielfach Oscar-nominierte Kriegs-Drama ‚1917‘ [} S. 10] von 
Sam Mendes, den wahnwitzig guten ‚Les Miserables – Die 
Wütenden‘ von Ladj Ly [} S. 8] und nicht zuletzt den neuen 
Film von Terrence Malick, ‚Ein verborgenes Leben‘ [} S. 9].
Und wir starten gleich zwei neue Formate: Künftig werden 
wir in loser Folge immer wieder genau 100 Jahre zurück 
blicken und Filmklassiker zeigen, die genau vor einem Jahr-
hundert ihre Uraufführung hatten. Die Reihe startet am 1. 
März mit ‚Das Cabinet des Dr. Caligari‘, live begleitet von 
Hilde Pohl und Yogo Pausch. [} S. 16]

Außerdem widmen wir uns einer ganz speziellen Art von 
Filmen, nämlich denen, die ganz ohne Schnitte in einer 
Einstellung gedreht werden (oder zumindest so aussehen). 
Neben Mendes‘ ‚1917‘ ist das mit Limbo [} S. 12] der erste 
Hochschul-Abschlussfilm, der sich dieser Technik bedient. 
Im März werden wir die Reihe unter anderem mit Hitch-
cocks ‚Rope‘ (‚Cocktail für eine Leiche‘) fortsetzen. [} S. 21]

Und, haben Sie‘s gemerkt? Der Flyer, den Sie in der Hand 
halten, fühlt sich anders an. Seit diesem Monat wird er 
klimaneutral produziert und auf Recycling-Papier gedruckt 
(was absurderweise deutlich teurer ist). Wir sind selbst 
gespannt aufs Ergebnis!



ab 6. Februar im Kino
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Unsere kultigen Filmreihen und Formate 

Film-Klassiker zu ihrem 100. Geburtstag. } S. 16

Die Reihe für Filme, die in einem Take gedreht wurden. } S. 21

Prominente und ihre Lieblingsfilme. } S. 23

Jazz-Filme und Live-Musik. } S. 18

Das Kino-Seminar im CasaLaden . } nächster Termin im März

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit mit 
Blue Pingu und dem Agenda 21-Büro der Stadt. Eintritt frei! } S. 24

Relevante Dokumentarfilme, in Zusammenarbeit mit Fridays for 
Future Nürnberg. 	} S. 25

Jeden Abend kurze Filme vor ausgewählten Vorstellungen. } S. 26

Seit 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen Kurzfilm-
programmen in Berlin – und seit 2011 auch in Nürnberg! } S. 27

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat. } S. 28

Für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen. } S. 28

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit queerer 
Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S. 29

Ausgewählte Filme mit Mehrwert für die kleinen Kinofans. } S. 31

BLUE  NOTE  C INEMA

CASA ∙KIDS ∙CLUB

QUEER-F ILMNACHT

MEIN WERTVOLLSTER F ILM

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 21-KINO

SNEAK PREVIEW

  
IM CASABLANCA G IBTS KE IN  POP-
CORN. WAS SOLLTE  MAN STATT-
DESSEN MITNEHMEN DÜRFEN? 
Jeder könnte 1 oder 2 Euro mit-
nehmen und das Casablanca 
könnte eine Spendenbüchse 
aufstellen, um für „Fridays for Fu-
ture“,„Parents for Future“, Omas 
for Future“ zu sammeln. Die / wir 
brauchen einen langen Atem.

MUSS MAN WÄHREND DES AB-
SPANNS S ITZEN BLE IBEN?
Bei manchen Abspännen kann 
ich es empfehlen sitzen zu blei-
ben; z.B. „Madagascar“: „I like 
to move it, move it …“

ZU WELCHEM SONG MÜSSTE 
DR INGEND E IN  F ILM GEDREHT 
WERDEN? 
Ein Film zur Musik von „Alice 
Coltrane“ könnte doch sehr 
interessant werden.

Unsere Fragen gehen im Februar an den Gewinner des För-
derpreis Neues Deutsches Kino der Hofer Filmtage. Sein 
preisgekrönter Film ‚Coup‘ wird später im Jahr im Programm 
sein, im Februar läuft sein Dokumentarfilm ‚The Sound After 
the Storm‘ in der Jazz-Filmreihe.	 } S. 18

WAS UNTERSCHE IDET  E INEN GUTEN VON E INEM 
GROSSARTIGEN F ILM?
Großartige Filme bleiben bei einem wie enge, gute, alte 
Freunde. Vielleicht auch für immer, aber bestimmt über 
Jahre und Dekaden begleiten sie einen und weichen kaum 
von der Seite. Im Moment des Schauens von großartigen 
Filmen im Kino ist es so, dass man nicht im Kinosessel sitzt, 
sondern abhebt und während der Kinovorführung 20 oder 
30 cm über dem Kinosessel schwebt. 
 
DE IN  UNGEWÖHNLICHSTES K INO-ERLEBNIS? 
In den Slow-Motion-Szenen in ‚In the Mood for Love‘ bin ich 
immer wieder abgehoben und schwebte über dem Sessel.

5 FRAGEN AN . . . SVEN O. H ILL

#F ILMS ∙FOR ∙FUTURE

CASA ∙AKADEMIE

LONG ∙TAKE ∙F ILMS

JAHRHUNDERT ∙F ILME
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Im Casablanca beginnt das neue Jahr immer erst am 6. 
Januar so richtig, zumindest für die Mitglieder des Casa e.V.

Diese (es sind inzwischen über 1.200!) wissen, dass sie 
sich im Dezember über Weihnachtspost freuen dürfen – und 
die ist immer auch eine Einladung zu einer exklusiven Film-
vorführung mit Überraschungsfilm am 6.1.

Jedes Jahr nehmen mehr Mitglieder diese Einladung an 
– dieses Jahr waren es über 500. Viele hatten den Überra-
schungsfilm erraten: Die Weihnachtskarte sah aus wie eine 
goldglänzende Benachrichtigung eines Paketdienstes, der 
Film war demnach natürlich ‚Sorry We Missed You‘ von Ken 
Loach. Der britische Altmeister begleitet einen Paket-Fah-
rer, fast dokumentarisch, oft erschreckend aber wie immer 
bei Loach stets auf der Seite seiner ausgebeuteten Prota-
gonisten. Die Begeisterung war nicht so einhellig wie bei 
den Feelgood-Filmen der letzen Jahre, ‚Greenbook‘ oder ‚ La 
La Land‘. Die Auswertung der Stimmen ergab dennoch eine 
Durchschnittsnote von 1,86, fast 85 Prozent stimmten mit 
Note 1 oder 2 ab – und eine Minderheit gab auch durchaus 
kritische Kommentare ab.

Ein Start ins Jahr nach Casablanca-Art also – hier muss 
nicht immer alles allen gefallen, ‚Kino mit Courage‘ darf 
auch zu Diskussion ermutigen und hält Widerspruch aus.

Wer im nächsten Jahr dabei sein will, sollte sich eine 
Mitgliedschaft im Casa e.V. überlegen, mit der er oder sie  
künftig für jede Kinovorstellung nur noch den ermäßigten 
Preis bezahlt – und als Teil der starken Mitglieder-Basis 
dem Casablanca langfristig seine Unabhängkeit garantiert, 
den Weiterbestand sichert und ein vielfältiges Programm 
ermöglicht.

Das Jahr 2019 war ein gutes Kino-Jahr – dem Casablanca 
brachte es nicht nur eine Auszeichnung als eines der 33 
besten Kinos in Deutschland ein sondern auch ein Besu-
cher-Plus von 16 Prozent auf eine Rekord-Besucherzahl.

Noch nicht ganz fertiggestellt war am 6. Januar unsere 
neue Lüftungsanlage – doch nach dem Abbau der alten Lüf-
tung im Hof (die uns mehr Platz im Außenbereich beschert) 
stehen jetzt nur noch Restarbeiten und optische Abrundun-
gen aus. 

Wir freuen uns auf ein tolles Kinojahr 2020 – ‚Sorry We 
Missed You‘ läuft übrigens seit 30. Januar täglich!

E IN  VERE IN  FÜR E IN  K INO –
1200 MITGL IEDER, UND ES  WERDEN IMMER MEHR
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Dokumentarfilm

F 2018 | R: Agnès Varda | 115 Min. | FSK offen | franz. OmU

} casa.jetzt/vardaparagnes

Agnès Vardas letztes Werk – ein filmisches Selbstportrait 
und eine sympathische und weise Lektion, was im Leben und 
beim Filmemachen wichtig ist.

VARDA PAR AGNÈS kreist um Agnès Vardas Schaffen als 
Filmemacherin, Fotografin und Installationskünstlerin. Dabei 
wagt sie assoziative Zeitsprünge und erzählt anekdotenreich 
und klug, so dass der Film auch für Zuschauer unterhaltsam 
bleibt, die mit ihren Werken nicht vertraut sind. Wie in ihrem 
vorletzten Film „Augenblicke: Gesichter einer Reise“ wird 
auch in VARDA PAR AGNÈS in den vielzähligen Begegnun-
gen mit anderen Menschen deutlich, was Agnès Varda war 
und ist, eine große Erzählerin des Lebens. 
Die Berlinale 2019 ehrte die „Großmutter der Nouvelle Va-
gue“ noch mit dem Ehrenpreis, der Berlinale Kamera.

„Agnès Vardas Dokumentarfilm VARDA PAR AGNÈS ist eine 
Liebeserklärung an das Leben.“ (Tagesspiegel) 

AB 6 . FEBRUAR

VARDA PAR AGNÈS
Dokumentarfilm

D 2019 | R: Marc Pierschel | 82 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/butenland

Mit dem Hof ‚Butenland‘ wurde ein Ort geschaffen, an dem 
es keine Nutztiere mehr gibt: Ein friedliches Miteinander, 
das fast schon utopisch erscheint.

Butenland erzählt die Geschichte vom ehemaligen Milch-
bauer Jan Gerdes und der Tierschutzaktivistin Karin Mück, 
die die Bedürfnisse der Tiere in den Mittelpunkt stellen, fern-
ab von jeglichen wirtschaftlichen Interessen. Filmemacher 
Marc Pierschel hat die beiden auf Hof Butenland über einen 
Zeitraum von mehr als zwei Jahren mit der Kamera begleitet. 
Das intime Porträt hält Momente des Glücks und der Trauer 
fest, hinterfragt den gegenwärgen Status von Nutztieren in 
unserer Gesellschaft und lässt jeden berührt zurück. 

„Nicht nur das Porträt zweier Querdenker, sondern auch ein 
ethisch-moralisches Statement für ein generelles Umden-
ken in der Landwirtschaft.“ (programmkino.de)

BUTENLAND

AB 6 . FEBRUAR

Samstag, 8. Februar, 18:00 Uhr: 
Kinotour: Der Regisseur Marc Pierschel und die Protago-
nist*innen Karin Mück (Tierschutzaktivistin) und Jan Gerdes 
(ehemaliger Milchbauer) kommen ins Casablanca!



1312

Drama

F 2019 | R: Ladj Ly | 102 Min. | FSK offen | dt. Fassung & frz. OmU

} casa.jetzt/lesmiserables

Ein provozierender Blick auf die klaffende Wunde sozialer 
Ungerechtigkeit und einen von Gewalt geprägten Alltag in 
den Pariser Banlieues, auf eine Jugend ohne Chance – und 
ihre Art, sie zu nutzen…

Es brennt in den Vorstädten … Schon bei seinem ersten Ein-
satz spürt Polizist Stéphane, der Neuling in der Einheit für 
Verbrechensbekämpfung in Montfermeil, die Spannungen 
im Viertel, in dem es immer wieder zu hitzigen Auseinander-
setzungen zwischen Gangs und Polizei kommt. Seine erfah-
renen Kollegen Chris und Gwada, mit denen er Streife fährt, 
haben ihre Methoden den Gesetzen der Straße angepasst. 
Als im Viertel ein Löwenbaby, lebendes Maskottchen eines 
Clan-Chefs, gestohlen wird, droht die Situation zu eskalie-
ren. Bei der versuchten Verhaftung eines jugendlichen Ver-
dächtigen werden die Polizisten mit Hilfe einer Drohne ge-
filmt. Ihr fragwürdiges Vorgehen droht öffentlich zu werden, 
und aus den Gesetzeshütern werden plötzlich Gejagte … 

„Lys Film zeichnet sich durch einen authentischen und dif-
ferenzierten Blick aus, der selten ist im Gegenwartskino.“ 
(epd Film)

LES  MISERABLES – D IE  WÜTENDEN

AB 6 . FEBRUAR

Drama

D/USA 2019 | R: T. Malick | 174 Min. | ab 12 | dt. Fassung & engl. OmU

} casa.jetzt/hiddenlife

Der neue Film von Terrence Malick – bei uns zwei Wochen 
nach dem Bundesstart zu sehen!

‚Ein verborgenes Leben‘ erzählt die Geschichte eines weit-
hin unbekannten Helden. Der österreichische Bauer Franz 
Jägerstätter weigert sich standhaft, für die Wehrmacht zu 
kämpfen. Selbst im Angesicht der drohenden Hinrichtung 
bleibt er bis zuletzt davon überzeugt, seinem Gewissen fol-
gen zu müssen. Getragen wird er von seinem tiefen Glauben 
und der unerschütterlichen Liebe zu seiner Frau Fani und 
den drei Kindern.

August Diehl und Valerie Pachner verkörpern Franz Jäger-
stätter und seine Frau Fani emotional aufwühlend, mit sen-
sibler Präsenz und leidenschaftlicher Hingabe. Kameramann 
Jörg Widmer schuf dazu Bilder von poetischer Eleganz. 
Terrence Malicks unerschöpfliches Interesse am inneren 
Kampf seiner Hauptfigur macht ‚Ein verborgenes Leben‘ zu 
einem allegorischen Widerstandsdrama über Mut und den 
Kampf gegen das Böse.

„Ein visuell überwältigender, philosophisch komplexer Film 
über Glaube, Zweifel und das eigene Gewissen.“ 
(programmkino.de)

A H IDDEN L IFE  – E IN  VERBORGENES LEBEN

AB 13. FEBRUAR
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Drama

GB/USA 2019 | R: Sam Mendes | 119 Min. | ab 12 | engl. OmU

} casa.jetzt/1917

1917

AB 13. FEBRUAR

Dokumentarfilm

AT/RU 2019 | R: Johannes Holzhausen | 94 Min. | FSK offen | rumän. OmU

} casa.jetzt/royaltrain

Eine Reise entlang Fehlerlinien der modernen europäischen 
Geschichte – und ein unterhaltsamer Film über ein Königs-
haus, das eigentlich schon lange nicht mehr existiert.

Sie ist die „Hüterin der Krone“ einer Monarchie, die es längst 
nicht mehr gibt: Margareta von Rumänien. Die Prinzessin be-
treibt seit einigen Jahren mit großem, manchmal komischem, 
meist bierernstem Protokoll Lobbyarbeit für eine Rückkehr 
ihres Hauses an die Staatsspitze. Der „Königliche Zug“ 
spielt dabei eine wesentliche Rolle. Johannes Holzhausens 
beobachtet verschmitzt die Anstrengungen, die rund um 
diese Reise in die Vergangenheit gemacht werden. Auf den 
Routen des königlichen Zugs macht der Film die Bruchlinien 
der europäischen Geschichte in der Moderne erkennbar und 
erzählt davon auf erhellende und unterhaltsame Weise. 

THE  ROYAL TRAIN

AB 13. FEBRUAR

Donnerstag, 13. Februar, 19:00 Uhr: 
Nürnberg-Premiere in Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Ru-
mänischen Forum Nürnberg e.V. – Danach Filmgespräch mit 
Sabine Eisenburger und Florin Rostariu; anschließend kleiner 
Empfang mit kulinarischen Spezialitäten aus Rumänien.

Das in einer Einstellung gedrehte Kriegsdrama von Oscar-
preisträger Sam Mendes erzählt die Geschichte zweier jun-
ger britischer Soldaten, die im Ersten Weltkrieg den Auftrag 
erhalten, in Frankreich eine wichtige Nachricht zu einem 
weit entfernten Bataillon zu bringen.

Frankreich, 1917: Briten und Deutsche liefern sich mitten im 
Ersten Weltkrieg einen erbitterten Stellungskampf. Da erhal-
ten die zwei jungen britischen Soldaten Schofield und Blake 
von ihrem Kommandanten einen wichtigen Auftrag. Sie sol-
len eine Nachricht an ein anderes Bataillon überbringen, um 
zu verhindern, dass ihre Einheit in die Falle der Deutschen 
tappt. Dafür müssen Schofield und Blake mitten hinein in das 
vom Feind besetzte Land. Und sie müssen schnell sein. Denn 
der Angriff der Deutschen erfolgt bereits im Morgengrauen. 
Durch den Eindruck eines „One-Shot“ wird man Teil dieser 
lebensgefährlichen Mission, die trotz aller Spannung nie 
vergessen lässt, dass die Geschichte eben im Krieg spielt.

Mehr zum One-Take-Special } S. 21
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One-Take-Drama

D 2019 | R: Tim Dünschede | 90 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/limbo

Der erste Hochschul-Film, der in einem Take ohne Schnitte 
gedreht wurde. 

Als die junge Compliance Managerin Ana auf ein Geld-
wäsche-Netzwerk stößt, kreuzen sich ihre Wege noch am 
selben Abend mit denen eines alternden Kleinganoven, ei-
nem verdeckten Ermittler und einem Wiener Gangsterboss. 
Bei einem illegalen Bare-Knuckle-Fight verweben sich die 
Schicksale in einem Strudel aus Macht, Angst und Gewalt. 
Als es schließlich zum finalen Kampf in der Arena kommt, 
geht es für alle schon lange um mehr, als nur Gewinnen oder 
Verlieren…
Die Idee, eine 90-minütige Geschichte in einer einzigen, 
fortlaufenden Einstellung zu drehen, war eine einmalige He-
rausforderung. Ohne die Montage, einem der wichtigsten 
filmischen Gestaltungsmittel gibt es kein „entweder oder”, 
keine Optionen, kein Hin und Her, keinen Rettungsanker. 

L IMBO

AB 20. FEBRUAR

Ein einsames Haus in betörend schöner Landschaft – ein 
Thriller aus dem Nirgendwo Islands.

Island, ein alleinstehendes Haus an einem abgeschiedenen 
Ort in betörend schöner Landschaft. Ein ehemaliger Polizist, 
dessen Frau vor kurzem bei einem Autounfall ums Leben kam 
verdächtigt einen Mann, eine Affäre mit seiner verstorbenen 
Frau gehabt zu haben. Seine obsessiven Nachforschungen 
stellen die Beziehungen zu seinen Nächsten – insbesondere 
zu seiner geliebten Enkelin – zusehends auf die Probe. 

Meteorologische Ereignisse – wunderschön fotografiert von 
Maria von Hausswolff – spiegeln eindrücklich die seelischen 
Stürme der Hauptfigur wider.

AB 20. FEBRUAR

Thriller 

ISL/DK/SE 2019 | R: Hylnur Pálmason | 109 Min. | dt. Fassung  isl. OmU

} casa.jetzt/weissertag

WEISSER, WEISSER TAG

Ein Kinotour-Termin mit dem Regisseur Tim Dünschede ist ge-
plant. Termin offen – bitte online informieren!
Mehr zum One-Take-Special } S. 21
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Drama 

MX 2019 | R: Hari Sama | 109 Min. | span. OmU

} casa.jetzt/thisisnotberlin

Sex, Drugs & Punkrock in Mexico City 1986 – modernes 
queeres Kino aus Mexiko mit viel Musik.

Während alle der Fußball-WM entgegenfiebern, entdeckt 
der 17-jährige Carlos mit seinem besten Freund Gera den 
sagenumwobenen Underground-Punk-Club „Azteca“. Dort 
eröffnet sich den beiden Jungs eine unbekannte Welt aus 
wilden Partys, Drogenrausch und sexueller Freiheit.

Hari Samas mitreißender, musikdurchfluteter Coming-of-
Age-Film, der beim Sundance Film Festival uraufgeführt 
wurde, erzählt vom Erwachsenwerden und von queerer Ge-
meinschaft in Zeiten des gesellschaftlichen Umbruchs.

Hari Sama studierte Filmregie und Komposition. Die Leiden-
schaft für beide Künste lässt sich in seinen Filmen wieder-
entdecken, die stets stark autobiographische Züge tragen. 
Samas Filme liefen auf zahlreichen internationalen Festival, 
u.a. in San Sebastian, Shanghai und Guadalajara, und wur-
den vielfach ausgezeichnet.

AB 27. FEBRUAR

THIS  IS  NOT BERL IN
Dokumentarfilm

AT 2020 | R: K. Langbein & A. Ernst | 84 Min. | FSK offen | dt. Originalf.

} casa.jetzt/andersessen

ANDERS ESSEN – DAS EXPERIMENT

AB 27. FEBRUAR

Unsere Art zu essen belastet das Klima. Doch wie groß ist 
die CO2-Last tatsächlich und stimmt die Behauptung, dass 
unsere Rinder eigentlich auf den Feldern der Sojabauern in 
Brasilien stehen?

Für den Film Anders essen – Das Experiment wird erstmals 
ein Acker mit genau jenen Getreiden, Gemüsen, Früchten, 
Ölsaaten und Gräsern bepflanzt, die pro Person auf unseren 
Tellern landen – und die die Industrie u.a. zu Futtermitteln 
für Tiere verarbeitet. Es entsteht ein Feld von 4.400 m2 Grö-
ße, die Fläche eines kleinen Fußballfeldes, das der „durch-
schnittliche“ Bürger benötigt. 
Lässt sich daran etwas ändern? Drei Familien wagen sich 
in den Selbstversuch. Sie beginnen regional einzukaufen 
und entdecken das Kochen neu. Das Ergebnis überrascht. 
Anders essen verändert tatsächlich unseren Landverbrauch 
und die CO2-Last. Ein Experiment, das Mut macht.

Freitag, 21. Februar, 16:30 Uhr: 
Preview in der #FilmsForFuture-Reihe. } S. 25
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JAHRHUNDERT ∙F ILME
SONNTAG, 1 . MÄRZ, 19 :00  UHR

DAS CABINET  DES DR. CAL IGARI
Stummfilm | D 1920 | Restaur. Fass. | R: Robert Wiene | 77 Min. | ab 12  

Live begleitet von Hildegard Pohl und Yogo Pausch | Eintritt: 12 / 10 €

} casa.jetzt/jahrhundertfilme

Das Kino ist schon etwas mehr als 100 Jahre alt – aber 2020 
beginnt die Zeit, in der wir jedes Jahr hundertste Geburts-
tage von Meisterwerken der Filmgeschichte feiern können. 
Einige davon werden wir künftig in loser Folge präsentieren. 
Den Anfang macht der Film, in dem das ganze Drama des 
20. Jahrhunderts steckt – nicht ohne Grund nannte Siegfried 
Kracauer seine ‚psychologische Geschichte des deutschen 
Films‘ „Von Caligari zu Hitler“.

Die Geschichte des wahnsinnigen Dr. Caligari, der eine kleine 
norddeutsche Stadt in Angst und Schrecken versetzt. Tags-
über präsentiert Caligari den an einer merkwürdigen, trance-
artigen Krankheit leidenden Cesare auf dem Jahrmarkt. Dort 
sagt der hochgewachsene, dürre und blasse Somnambu-
le den Schaulustigen die Zukunft voraus. Des Nachts aber 
schleicht dieser Sklave Caligaris durch die Stadt und begeht 
unter dem Einfluss seines Herrn furchtbare Morde. Als eines 
Nachts ein junger Mann ermordet wird, dem Cesare den na-
hen Tod prophezeit hatte, ahnt Francis, ein Freund des Toten, 
dass Dr. Caligari mit der Sache zu tun hat ...

Wir zeigen den expressionistischen Stummfilm-Klassiker ge-
nau 100 Jahre nach seiner Uraufführung mit Live-Begleitung 
durch Hildegard Pohl (Piano) und Yogo Pausch (Percussion).

Weiterer Stummfilm im Februar: 

Sonntag, 16. Februar, 17:00 Uhr: Um Himmelswillen

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche

Eine romantische Komödie von 1926. Im Stummfilm von 
Harold Lloyd geht es um ein armes Obdachlosenasyl, eine 
große Spende, um die Liebe des reichen Harold zur hüb-
schen Hope, viele aberwitzige Verwicklungen und einige 
aufregende Verfolgungsjagden. Ganz klar mit Happy End!
Live begleitet von Hildegard Pohl (Kirchenorgel) und Yogo 

Pausch (Percussion). Eintritt frei, Spenden erbeten!

Eine Kooperation des Casablanca mit dem Mobilen Kino 
Nürnberg und der Kirchengemeinde Nürnberg Lichtenhof.
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SONNTAG, 9 . FEBRUAR, 19 :00  UHR
THE SOUND AFTER THE  STORM

D 2009 | R: S.O. Hill/P. Soergel/R. Fenson-Hood | 82 Min. | engl. OmU

Eintritt für Film & Konzert: 15 / 12,50 €

} casa.jetzt/jazz

Drei Jahre nach dem Hurrikan Katrina war New Orleans 
noch immer eine Geisterstadt. Die berühmte Sängerin Lillian 
Boutté, „Jazz-Botschafterin von New Orleans“ in der direk-
ten Nachfolge von Louis Armstrong, der Klarinettist Dr. Mi-
chael White, die junge Musikgruppe „The Next Generation 
Brass Band“ und der Fotograf Armand „Sheik“ Richardson 
kämpfen mit Noten gegen die Not, die der Hurrikan verur-
sacht hat, gegen die andauernde Vernachlässigung der Op-
fer und für den Erhalt der Jazzkultur.

Die Reihe wird in Zusammenarbeit mit dem Jazz Studio Nürnberg  
e.V. präsentiert –  seit 1954  der schönste Ort der Stadt für den bes-
ten Live-Jazz, direkt unterhalb der Nürnberger Burg. 
Von Dezember bis März gilt die Mitgliedskarte des Casa e.V. als Er-
mäßigungs-Ausweis für die Veranstaltung des Jazz Studio – und 
umgekehrt erhalten Mitglieder des Jazz Studio ermäßigten Eintritt 
im Casablanca.

BLUE  NOTE  C INEMA

Danach: 

Konzert des Martin Koehrer Quintett – Hardbop & Cooljazz

Sie waren ein Highlight des Festivals „Young Lions on Stage 
2019“: Die traditionellen Klangvorstellungen des Hardbop 
und Cooljazz im Gepäck, schlägt das Martin Köhrer Quintett 
mit Kompositionen der Bandmitglieder eigene Wege ein.

Martin Köhrer ts / Robert Cozma tb / Lukas Langguth p/ 
Hannes Stegmeier b / Matthis Wilting dr

Die Jazz-Reihe läuft bis März 2020.
Alle Infos und Termine:
} casa.jetzt/jazz
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Die Idee ist nicht neu – schon 1948 drehte Alfred Hitchcock 
seinen Film Rope (‚Cocktail für eine Leiche‘) so, dass es aus-
sah, als handele es sich nur um eine einzige ungeschnitte-
ne Einstellung. In den letzten Jahren kamen einige „Long 
Takes“ ins Kino – künstlerisch wie Russian Ark, kunstvoll 
getrickst wie Birdman oder tatsächlich in einem Rutsch ge-
dreht wie Victoria.

Und 2020 gibt es schon zwei neue Vertreter dieser Tech-
nik, 1917 von Sam Mendes und Limbo, den ersten an einer 
Filmhochschule produzierten (und ebenfalls ohne Tricks an 
einem Stück gedrehten) Long-Take-Film.
Diese beiden Filme können Sie im Februar im Casablanca 
sehen – 1917 ab dem 13. Februar und Limbo dann eine Wo-
che später. Wir bemühen uns um eine Sondervorstellung mit 
Regisseur und Kameramann des Films – der Termin ist noch 
offen.

Im März gehts dann weiter, unter anderem mit einer Vorfüh-
rung von Rope mit Einführung durch die Filmwissenschaftle-
rin Fiona Pleasance.

Alle Infos gibts online unter casa.jetzt/longtake

LONG ∙TAKE ∙F ILMS

Birdman

Auftakt der Irren Nächte Mittelfranken der Bezirkskliniken 
Mittelfranken, des Krisendienstes Mittelfranken und der so-
zialpsychiatrischen Dienste. 
Im Anschluss diskutieren Ärzte, Psychologen und Sozialpäd-
agogen mit Ihnen über den Film und seine Darstellungen und 
Botschaften. Eintritt frei!

Die junge Unternehmensberaterin Lola scheint die Anforde-
rungen, die der Job an sie stellt, mühelos zu meistern. Sie 
ist ständig unterwegs zwischen Wien und den Unternehmen, 
die sie gerade umstrukturiert. Ihr Privatleben scheint Lola 
ähnlich fest im Griff zu haben wie ihr ehrgeiziges Berufsle-
ben. Die Beziehung zu ihrer Teamleiterin Elise hält sie ge-
heim und von der Existenz ihrer älteren Schwester Conny, 
die an Schizophrenie leidet, weiß niemand etwas. Doch als 
Lola die Nachricht bekommt, dass Conny einen Suizidver-
such nur knapp überlebt hat, drohen alle Geheimnisse ans 
Licht zu kommen. 

AT 2019 | R: Marie Kreutzer | 112 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/irrenaechte

[ IRRE  NÄCHTE]  DER BODEN UNTER DEN FÜSSEN

MONTAG, 2 . MÄRZ, 18 :00  UHR

Russian Ark Rope
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MEIN WERTVOLLSTER F ILM

SONNTAG, 9 . FEBRUAR, 11 :00  UHR
ANJA SE IDEL  &  YOGO PAUSCH: DAS DSCHUNGELBUCH 

Dieser wertvollste Film kommt gleich in zwei Formaten: In 
einer außergewöhnlichen Umsetzung entführt die Schau-
spielerin und Radiomoderatorin Anja Seidel mit gekonntem 
Stimmeinsatz ins Dickicht des Urwaldes und haucht Mogli 
und seinen Freunden Leben ein.
Yogo Pausch, Klangkünstler aus Leidenschaft und weit über 
die Grenzen Süddeutschlands hinaus bekannt, sorgt für eine 
einzigartige Geräuschkulisse und musikalische Untermalung.
Danach läuft der Zeichentrick-Klassiker von 1967. 
Eintritt für musikalische Lesung & Film: 12 / 10 €.

Welcher Film hat mich geprägt und ging mir lange nicht mehr 
aus dem Kopf? Alles ist möglich, von ‚Ist das Leben nicht 
schön‘ bis zu ‚Star Wars‘. Wir laden interessante Menschen 
ein und fragen sie nach ihrem wertvollsten Film. 
Im Anschluss an die Vorführung talkt Gastgeber Michael 
Ziegler, der Vorsitzende des Fördervereins der Evangelische 
Medienzentrale in Bayern,  mit den Gästen über den Film. 
Ein Getränk in der Casa-Kneipe ist inbegriffen!

} casa.jetzt/wertvollsterfilm

SONNTAG, 1 . MÄRZ, 11 :00  UHR
DR. ULR ICH GLASER: ÜBERRASCHUNGSF ILM

Der Leiter der Stabsstelle „Bürgerschaftliches Engagement 
und ‚Good Governance‘“ bei der Stadt Nürnberg und Kenner 
der Nürnberger Kulturszene bringt einen Lieblingsfilm mit, der 
bei Redaktionsschluss aber noch nicht feststand. Eintritt: 6 €.

Anja Seidel und Michael Ziegler

DIENSTAG, 3 . MÄRZ, 20 :30  UHR
[PREVIEW] D IE  KÄNGURU-CHRONIKEN

Marc-Uwe, ein unterambitionierter Kleinkünstler mit Migrä-
ne-Hintergrund, lebt mit einem Känguru zusammen. Doch die 
ganz normale Kreuzberger WG ist in Gefahr: Ein rechtspopu-
listischer Immobilienhai bedroht mit einem gigantischen Bau-
projekt die Idylle des Kiezes. Das findet das Känguru gar nicht 
gut. Es ist nämlich Kommunist. Jedenfalls entwickelt es einen 
genialen Plan ...
Endlich im Kino – die Verfilmung der Känguru-Chroniken 
von Marc-Uwe Kling!	 } casa.jetzt/preview_kaenguru

SONNTAG, 23 . FEBRUAR, 11 :00  UHR
[SPEC IAL]  D IE  P INKE  ENTRÜCKUNG

Jean-Luic, Sohn eines Schafhirten, fristet schicksalsgebeu-
telt ein hoffnungsloses Leben in einem abgeschiedenen Dörf-
chen in der Provence. Bis er sich aufmacht, der rätselhaften 
Einladung des exzentrischen Königs DON Juan Campos, Re-
gent des Inselstaates Malokko, zu folgen. 
Die Pinke Entrückung ist nicht nur ein anmutiger Roadmovie, 
sondern beleuchtet ebenso die Irren und Wirren des Künst-
lerdaseins, mit opulentem Soundtrack und groteskem Humor. 
Der Regisseur Johannes Felder ist zu Gast und stellt seinen 
56-Minüter vor! Eintritt: 5 €	 } casa.jetzt/entrueckung
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SONNTAG, 16 . FEBRUAR, 11 :30  UHR

Wir leben im Zeitalter des Anthropozän, in dem der Mensch 
der entscheidende Faktor für die fundamentalen Veränderun-
gen des Planeten ist. Dies versteht Nikolaus Geyrhalter ganz 
konkret und zeigt, wie der Mensch die Erde an ihrer Oberflä-
che bewegt und verändert. 
In sieben Kapiteln führt der Film an Stätten des Tage- und des 
Tiefbaus in Europa und Nordamerika, die sonst nur schwer 
zugänglich sind: Eine Bestandsaufnahme der Menschheit als 
wichtigster Einflussfaktor auf die fundamentalen und unwider-
ruflichen Veränderungen ihres Heimatplaneten.

AT 2019 | R: Nikolaus Geyrhalter | 121 Min. | ab 0 | mehrspr. OmU

} casa.jetzt/agenda_erde

ERDE

Danach Filmgespräch mit dem Regisseur (angefragt). 
Eintritt frei dank ebl Naturkost!

AGENDA 21-KINO

Der anerkannte Naturfotograf und Wissenschaftler James Balog 
stand dem Klimawandel lange Zeit skeptisch gegenüber, doch 
während seiner Langzeitstudie fand er unwiderlegbare Beweise 
für die Klimaveränderungen unseres Planeten. Balogs beeindru-
ckende Zeitrafferaufnahmen von ästhetischer Schönheit verwan-
deln Jahre in Sekunden. Sie zeigen, wie Berge aus Eis, die bereits 
seit Jahrhunderten existieren, in rasender Geschwindigkeit ver-
schwinden. Danach Filmgespräch!

USA 2012 | R: Jeff Orlowski | 75 Min. | ab 0 | engl. OmU
CHASING ICE

Eintritt nach Selbsteinschätzung frei, 3, 6 oder 9 Euro!

} casa.jetzt/filmsforfuture

FRE ITAG, 7 . FEBRUAR, 16 :30  UHR

#F ILMS FOR FUTURE

Unsere Art zu essen belastet das Klima so sehr, dass wir bald 
eine zweite Erde bräuchten. Lässt sich daran etwas ändern? 
Drei Familien wagen den Selbstversuch. Sie beginnen regio-
nal einzukaufen und entdecken das Kochen neu. Das Ergeb-
nis überrascht. Anders essen verändert tatsächlich unseren 
Landverbrauch und die CO2-Last. Ein Experiment, das Mut 
macht. Danach Filmgespräch!

AT 2020 | R: K. Langbein & A. Ernst | 84 Min. | FSK offen | dt. Originalfass.
ANDERS ESSEN – DAS EXPERIMENT

FRE ITAG, 21 . FEBRUAR, 16 :30  UHR
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FRE ITAG, 7 .2 . , 21 :00  UHR: ANIMATED SHORTS
FRE ITAG, 21 .2 . , 21 :00  UHR: L IVE  ACT ION SHORTS

Wie jedes Jahr im Casablanca: Die Oscar-nominierten Kurz-
filme der Kategorien „Animierter Kurzfilm“ und „Kurzer 
Spielfilm“ in zwei moderierten Sondervorstellungen.
Zweimal fünf herausragend gute Kurzfilme aus den USA, 
Belgien, Tunesien, Frankreich und Tschechien!
Die Filme laufen in der jeweiligen Originalfassung mit deut-
schen Untertiteln.

OSCAR SHORTS
} casa.jetzt/shorts_oscar

Seit März 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen 
Kurzfilmprogrammen in Berlin. Seit 2011 touren sie bundes-
weit. Im Casablanca werden die Kurzfilmprogramme mode-
riert – von Bernd und Black mit ihren Stirnlampen.

IRL 2004 | R: Ken Wardrop | 5 Min. | ab 0

Ein Landwirt macht sich Sorgen wegen der mangelnden 
Motivation seiner Hunde.

AB 6 . FEBRUAR: USELESS DOG

D 2019 | R: Julia Ocker | 4 Min. | ab 0

Kann sich der Dackel mit seinem weit entfernten Hinterteil 
vertragen, obwohl es ständig pinkeln muss?

RUS 2016 | R: Natalia Chernysheva | 4 Min. | FSK offen

Aus der anfänglichen Feindschaft zwischen der alten Dame und 
einer Spinne entwickelt sich in eine heilsame Freundschaft.

D 2019 | R: Dorit Kiesewetter & Carsten Knoop | 3 Min. | FSK offen

Carl Friedrich Gauß ist einer der größten Mathematiker und 
Physiker, die es jemals gab. Ohne seine Forschung wäre 
moderne Navigation mit GPS unmöglich und wir würden wie 
verloren vorwärts und rückwärts in Zeit und Raum irrlichtern.

Useless Dog

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

AB 13. FEBRUAR: D IE  NAVIGATOUR

AB 20. FEBRUAR: DACKEL

AB 27. FEBRUAR: PAUTINKA

SHORTS ATTACKKURZVORF ILM
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JEDEN MONTAG 14:00  UHR

} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino 
gehen, in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg.
Ab 13 Uhr ist die Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet 
– und im Kino 2 läuft der Film als Strickkino mit etwas Licht!

10. FEBRUAR: 	 [DOKU-MONTAG] 
	 DAS GEHE IME LEBEN DER BÄUME

17. FEBRUAR: 	L INDENBERG!  MACH DE IN  D ING

24. FEBRUAR:	 L ITTLE  WOMEN

2. MÄRZ:  	 1917

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 3 . FEBRUAR |  MO, 2 . MÄRZ, 21 :00  UHR

MONTAG, 10 . FEBRUAR, 20 :30  UHR

40 Jahre nach der Erstaufführung endlich wieder im Kino: 
Ein schwuler Klassiker, der vor vier Jahrzehnten das Land 
verändert hat.

Bei seiner Erstveröffentlichung im Jahr 1980 löste ‚Taxi zum 
Klo‘ in den Kinos der braven Bundesrepublik einen Skandal 
aus – und wurde kurz darauf trotzdem mit dem renommierten 
Max Ophüls Preis ausgezeichnet. Heute gilt Frank Ripplohs 
authentischer und schamloser schwuler Liebesfilm als einer 
der großen Klassiker des queeren Kinos. Zum seinem 40. Ju-
biläum kehrt ‚Taxi zum Klo‘ nun endlich in digital restaurierter 
Fassung zurück!

D 1980 (WA 2020) | R: Frank Ripploh | dt. Originalfassung | ab 18

} casa.jetzt/queer_taxi

TAXI  ZUM KLO

QUEER-F ILMNACHT

Das geheime Leben der Bäume

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW
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CASAKIDSCLUB

SAMSTAG, 15 . FEBRUAR, 14 :00  UHR

D 1999 | R: Caroline Link | 107 Min. | ab 0 | empfohlen ab 8

} casa.jetzt/casakids_puenktchen

Verfilmung des Kinderbuch-Klassikers von Erich Kästner. 
Die aufgeweckt-fröhliche Pünktchen aus reichem Eltern-
haus leidet unter der Vernachlässigung durch ihre Mutter, 
während sich Anton liebevoll um seine alleinerziehende 
Mutter kümmert. Ein sympathisches Plädoyer für Freund-
schaft und Loyalität sowie für mehr Gerechtigkeits- und 
Wirklichkeitssinn, das einfühlsam den Gefühlsgehalt der 
literarischen Vorlage herausarbeitet.
 
„Sympathische Neuverfilmung des Erich-Kästner-Klassikers 
über Freundschaft und Loyalität“ (filmdienst.de)

PÜNKTCHEN UND ANTON

Auch am Sonntag, 16. Februar, Auch am Sonntag, 16. Februar, 
und Montag, 17. Februar, jeweilsund Montag, 17. Februar, jeweils
um 15:00 Uhr als Familienvorstellung.um 15:00 Uhr als Familienvorstellung.

AMANDAAMANDA
MEIN LEBEN MIT AMANDAMEIN LEBEN MIT AMANDA

BÉCASSINE!BÉCASSINE!

C‘EST QUOI CETTE FAMILLE?C‘EST QUOI CETTE FAMILLE?
WOHNE LIEBER UNGEWÖHNLICHWOHNE LIEBER UNGEWÖHNLICH

COMME DES GARCOMME DES GARÇÇONSONS

DANS LA TERRIBLE JUNGLEDANS LA TERRIBLE JUNGLE

DILILI À PARISDILILI À PARIS

WALLAYWALLAY

18. bis 29. Mai 202018. bis 29. Mai 2020
im Casablancaim Casablanca

www.casa.jetzt/cinefetewww.casa.jetzt/cinefete 3534



Das Kinoprogramm mit Vorverkauf und 
Reservierung finden Sie online auf
www.casablanca-nuernberg.de

Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Tel. 0911 / 45 48 24 (Kasse)
Tel. 0911 / 217 92 46 (Büro)
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 oder 11 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Betreiber: Casa e.V.
1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz

Dieser Flyer wurde klimaneutral auf Recycling-Papier gedruckt

Kino 1/3			   8,50 EUR
Kino 2			   7,50 EUR
Ermäßigt 		  6,00 EUR
(Mitglieder Casa e.V., Studierende, Schüler*innen, Schwerbehinderte)

U25 (für alle unter 25)	 5,00 EUR
Nürnberg-Pass/Kinder	 4,00 EUR
Montag ist Kinotag	 6,00 EUR
3D / Überlänge >130 Min.  +	1,00 EUR

Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst: montags 17–20 Uhr!

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der Sparkas-

se Nürnberg | REINGOLD – Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | 

Und die Vereinsmitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

E INTRITTSPRE ISE

KONTAKT UND ANFAHRT

                           / CasaNuernberg
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AB 5 . MÄRZ
DIE  KÄNGURU-CHRONIKEN

Eine satirisch-schräge Komödie nach den Büchern von Marc-
Uwe Kling. 

VORSCHAU

AB 19. MÄRZ
WAVES

Die Geschichte der Vorstadtfamilie Williams – ein warmer Film 
über Liebe und Verlust.

FRE ITAG, 13 . MÄRZ, 21 :00
[SPEC IAL]  11MM-FUSSBALL-F ILM-FEST IVAL

Die besten kurzen Fußball-Filme des Jahres – präsentiert in Zu-
sammenarbeit mit der deutschen Akademie für Fußball-Kultur.

FRE ITAG, 17 . UND SAMSTAG, 18 . APRIL
8 . NÜRNBERGER FAHRRAD-F ILM-FEST IVAL

Kurze und lange Filme auf schmalen Reifen – ein cineastisches 
Fahrrad-Wochenende mit Sport, Kultur und Politik.

Gast u.a. der Regisseur von  ‚Besser Welt als nie‘  Dennis Kaling
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